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Musik wünscht sich noch mehr Jugend 
 
Jahresversammlung in Oberbränd / Viele Proben und Auftritte / Neue www.-Präsentation 
 
EISENBACH-OBERBRÄND (br). Einen hohen Stellenwert genießt die Jugendarbeit beim 
Musikverein Oberbränd. In der Jahresversammlung im Gasthof "Linde" würdigte 
Vorsitzender Siegfried Müller die ehrenamtliche Tätigkeit der Ausbilder, die einen ganz 
erheblichen Teil zum Gelingen dieser Arbeit beitrügen. Zurzeit werden elf junge Musiker 
ausgebildet, die Zahl könnte allerdings noch größer sein, wünschte sich Müller. 
 
Der Vorsitzende dankte in erster Linie dem Dirigenten Peter Grenzemann, dessen großes 
Bemühen um einen guten Leistungsstand unübersehbar sei. In das harmonische 
Vereinsgefüge passt das umfangreiche Engagement der Mitglieder, an welches 
Schriftführerin Beate Sawetzki erinnerte. 24 Auftritte und 64 Proben sind ein Beweis hierfür. 
Kirchliche und weltliche Anlässe, das mehrtägige Waldfest, Umzüge bei befreundeten 
Vereinen, Doppelkonzerte und das Jahreskonzert zählten dazu.  
 
Neu geschaffen wurde die Internetseite des Musikvereins, die unter www.musikverein-
oberbraend.de abgerufen werden kann, verantwortlich dafür zeichnet der stellvertretende 
Vorsitzende Volker Jahnke. In ihrer weiteren Funktion als Kassiererin beleuchtete Beate 
Sawetzki die Entwicklung der Finanzen und Peter Grenzemann zogt eine Bilanz des 
erfolgreichen und arbeitsreichen Jahres 2002. Er ermunterte die aktiven Musiker zu einer 
noch besseren Probenmoral, damit das Gefälle zwischen den jungen und versierten 
Musikern nicht zu groß werde. Als sehr erfolgreich bewertete er den Schnuppernachmittag, 
bei dem mehrere junge Musiker gewonnen werden konnten. Grenzemann ehrte die besten 
Probenbesucher Birgit Beha, Ernst Fürderer, Natalie Nobs, Volker Jahnke und Joscha 
Schwörer.  
 
Die erfolgreiche Präsentation des Musikvereins in der Öffentlichkeit würdigte Bürgermeister 
Siegfried Scharf, als beeindruckend bezeichnete er die Anzahl der Proben und Auftritte. 
Bernhard Winterhalder dankte im Auftrag der Feuerwehr Bubenbach sowie Hilda 
Grenzemann namens der Pfarrgemeinde für die gute Kooperation mit den Musikern. 


